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PRESSEINFORMATION

Essen erhält deutlich mehr Kita-Mittel:
Witzel begrüßt kommunale Entlastung

Ab sofort erhalten die Kindertageseinrichtungen deutlich mehr Finanzmittel als im
Kindergartenjahr zuvor. Essens FDP-Landtagsabgeordneter Ralf Witzel begrüßt die
deutlichen Verbesserungen im neuen Kindergartenjahr 2019/20, durch die allein die
Essener Einrichtungen 11,5 Millionen Euro zusätzlich zur Verfügung haben.

Witzel hält die Überbrückungsfinanzierung bis zur grundlegenden Reform des
Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) für eine wichtige Maßnahme zum Erhalt von
Einrichtungen und der Trägervielfalt: „Zahlreiche Kitas haben über Jahre finanziell an
der Belastungsgrenze gearbeitet. Und verschiedene Einrichtungen wären ohne die
deutlich verbesserten Mittelzuweisungen in ihrem Fortbestand gefährdet. Die neuen
Gelder können beispielsweise für die Kita-Ausstattung oder für zusätzliches
Personal genutzt werden und so zu mehr Qualität oder zur Entlastung beitragen.“

90 Prozent der Finanzmittel stammen von Land, 10 Prozent werden vom örtlichen
Jugendamt finanziert. Zum Kindergartenjahr 2020/21 wird dann das Gesetz zur
Reform des KiBiz in Kraft treten. Mit der Reform sollen landesweit rund 1,3 Milliarden
Euro zusätzlich in die Verbesserung der frühkindlichen Bildung investiert werden.
Davon fließen alleine rund 750 Millionen Euro in die Auskömmlichkeit des
Finanzierungssystems.

Witzel sieht damit gute Voraussetzungen gegeben, um den unverändert
notwendigen bedarfsgerechten Ausbau der Essener Kita-Landschaft zu
bewerkstelligen: „Die finanzielle Ausstattung wird sich nach Jahren des Stillstands
durch eine Dynamisierung und Orientierung an den tatsächlichen Personal- und
Sachkosten in den Einrichtungen zukünftig jährlich automatisch erhöhen.“


